
 

370 Bauliche Einzelheiten.

Ill. Anordnung der Ausrüstungsteile.

Zur Anbringung der hauptsäéhiichsten erforderlichen ' Aus-

rüstungsteile sind Warzen angegoswn, und zwar für folgende Ein-

richtungen.
  

  

    

   

   

  

 

   

   

   

  

  

Am Zylinder [bzw. Deckel):

Für 3 c h mi e r u n g ; jeder Zylinder hat eine Schmierstelle in

Hubmitte an seiner höchsten Stelle, um gleiehmäßiges Verteilen des

Öles zu gewährleisten.

Fiir Ablaßbähne oder -ventile; 10 bis 13mm Bohrung.

An den tiefsten Punkten des Zylinders auf jeder Kolbenseite zum

Ablassen des Niederschlagwassers.

Für Sicherheitsv entile (meist vereinigt mit dem Luft-

5 a u g e v e n t i 1); zum Schutz der Zylinderdeckel gegen \X'asser-

schläge.
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Abb. 324. Zylinder der E-Heißdani-Zwilling—Tenderlokomotive Gattung Tm'.

Für die Druckausgleicbvorrichtung; zur Verbindung

beider Zylinderseiten.

Für In d1 k a t 0 r [25 mm Durchgamgsquemehnitt) an den

Zylinderdeckein. . '

Am _Schieberkasten:

Für S c h m i e r u n g, beide Schieberkörper sind getrennt für

sich zu schmieren, also zwei Ölzufuhrstellen für den Kolbenschieber

einer Lokomotivseite.

Für Fe r n d r u c k m e s s e r [bei "einfacher Dehnung nur am ‘

Lechten Zylinder); zur Messung der Druckschwankungen im Schieber-

esten

Für F e r n p y r o m e t e r ; zur Angabe der Dampftemperatur im

Schieberkasten. ‚

Fiir Ablaßhähne oder - ventile ; an den tiefsten Punkten ‚»

des Schieberkastens zum Ablassen des Niederschlagwassers. '

Für A n f a h r v e n t i i e ; nur bei doppelter Dehnung.

S c h a u 1 6 c h e r zum Einstellen der Schieber.

  


